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ich will jetzt mal aufSchreiben, woraus die bestimmung tUr unseren

solidaritälSstreik mit dem kampf der spanischen gefangenen kommt,
"•.as es ist und "''aS uns wichtig daran ist tUr alle. das ist ja nicht mit

dem praktischen handeln un~ dem ku~n text tUr die zeitungen getan.

der kampfzyklus in den knästen in westeuropa ist seit drei, vier jahren
durch die verstärkte propagierung von "politischen lösungen" I dia­

log / amnestie / abschwören / gnadenweg ... bei gleichzeitiger ver­
schärfung der haftbedingungen als einheitliches vorgehen gegen die

~olutionären gefangenen in ·westeuropa bestimmt, um mit. dem anl­
"onismus in westeuropa schluß zu machen, um dieser ganzen phase

des revolutionären projekts seit ende der 6Oer, anfang der 70er jahre
ein ende zu setzen;

und der kampfzyklu.s ist von widerstand und kämpfen gegen dieses
projekt bestimmt - gegen die isolation untereinander und die abschot­

tung von draußen - fiir die "Zusammenlegung; der kampf gegen die
zerstörerischen haftbedingungen, der gleichzeitig kampf dafiir ist. am

politischen prozeß draußen teil zu sein - verteidigung und "''eiterent­
wicklung der revolutionären idemität.

revolutionäre gefangene sind in dem vorhaben, den revolutionären

bruch in westeuropa zuzuschütten, gleichzeitig ziel und ansatzpunkt
rur sie, weil sie ein sichtbarer und lebendiger ausdruck der existenz
dieses bruchs und seiner kontinuität sind ..

überall in den imperialistischen knästen wird ein revolutionärer er­

fahrungsreichtum gefangengehalten und versucht zu zerstören: erfah­

rungen, die in jahrelangen kämpfen und direk,en konfrontationen ge­
macht wurden ..

das ist der zusammenhang, in dem die intensi\'ierung der angriffe auf

die gefangen~n überall stehen.

wie ,sie jeweils umgesetzt werden in den verschiedenen ländern. ist
teils unterschiedlich. hängt von den bedingungen und dem emwick­

lungsstand des revolutionären prozesses ab. ,

es ist ein projel.', das unterschiedliche gesichter hat in den jeweili­

gen ländern.
hier "''ar es die reaktion auf die offensive 84/85 und von da aus ein

schub gegen alle reak,ionären kräfte und gefangenen in westeuropa.
seit die ersten realen schritte in der einheit oes revolutionären

'kampfs in westeuropa gemacht wurden, sind sich die imperialistischen

, staaten einig. die bekämpfung des revolutionären antagonismus und
der widerstandsbewegungen auf neuer stufe gleichzuschalten und zu
strukturierell. .

das ",ar hier auf unserem terrain im hs 84/85. unsere forderungen

nicht zu erfiillen. im gegemeil, sie hällen uns in der situation gern ver­

hungern lassen.

und das v,'aren in den folgenden jahren die ersten vorstöße gegen die

gefangenenkolleklive in spanien - die noch zurückgedrängt werden
konnten. worauihin die brd sich direkt einschaltete und die •.kommu­

ne karl marx': kriminalisierte. in den jahren 87/88 dann das auseinan­

derreißen der kollektive, die "zerstreuung", auch der eta-gefangenen.

und das "''ar ihre .. harte hallung" gegen die vier genossIinnen von
AD in ihrem hs 88 - und ihre totale isolation. :.

die .. anti-terror-kommision" der nato sagt im frühjahr 88: .
"die politik der resozialisierung beschleunigen ... die .harten'· und

die. die politische beziehungen aufrechterhalten. isolieren .
abschwören oder vernichtung.

verbunden und verkleidet mit der verstärl..'en propagierung einer

"politischen lösung" und mit einer "nonnalisierungspolitik" - zer­
streuung im .. nonna!\;ollzug" - ..es gibt keine politischen gefange­
nen".

die propagierung einer politischen lösung tauchte alS erstes in italien

auf, aus dem innern der revolutionären bewegung (ex-militante drin
und dmußen) als verschiedene varianten des abschwörens. der au~ga­

be des revolutiorciren kampfs und der be"''affneten a\..lion als strat~gi­

schem mille!. damit setzten sie dort den schein einer .,politischer. lö­

sung;' massiv gegen <:lie revolutipnären kräfte ein und exportierten ihn
in andere \~'esteumpäische länder ..
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"~.,,.,o_,,_ 'V"~",,'" , ",~ "Je; Ue;,'Hliim" ll<U~Uül,eU illl ~laa~appalat .-.- die gefa:iJgenenmit ihrem äußersten miitel für die wiederzusaIri'

u~d auch teile der parlamentarischen linken .ansuebeq, kommen an ~ legung kämpfen,. um das minimum an menschenwürdigc:n bedinuns, dei. revolutionären gefangenen, auf ihren wahren inhalt: die ver- ~ gen zu erreichen, hat das konterrevolu.tionäre projekt der westeurop

nichtung des revolutionären subjekts. II M ••.••..• !I ~ •. " ~ sehen staaten einen neuen höhepunkt erlangt ...•••••.• ~
sie unterscheiden sich objektiv nicht von dem, was die reäl.-tionären ..~ mehrere gefangene sind in lebensgefahr. ~ ~ _

fraktionen sich zum ziel gesetzt haben .• I AI'" . ',. •.... : in dieser situation haben wir uns entschlossen, einen schritt weiter-
diejenigen linken in westeuropa, die die "modemisierung" deska,- zugehen in demselben kampf, den alle gefangene in westeuropa füh· .

pitalismus wollen, sind darauf aus, däB 1992 schluß ist mit dem prob- ren .. ' ..' '-. ~-:-.-~-"..."... ~,H4- <,;
lem der politischen gefangenen und damit auch überhaupt mit dem re- es besteht die notWendigkeit, auf dem niveau zu sein, auf dem die'
volutionärenkampf....tIl~I.l -l 311InL-'~ ~~ reale auseinandersetzung verläuft. ~-: + + ~...g"

wir stehen der illusion eines ,,3. weges" - eines kapitalismus nut das kollektiv wona-sina - eine gruppe revolutionärer gefangener in
weniger ,;auswüchsen", ökologisch, sozial abgefeden .' .. - im weg, italien - hat zu der tatsache, daß die gef'arigenen mit demselben pro-
weil wir an der notwendigkeit des revolutionären katripfs und seiner jekt, denselben angriffen konfrontien tind, gesagt: "dies legt auch die
weiterentwicklung festhalten. --•.• grundlage für' ein gemeinsames karnpfterrain für alle gefangenen." r.4.

tatsache ist, daß e~ .:eine politischen lösungen egal an welchem pro- unseren solidarilätsstreik mit den spanischen gefangenen haben wir

jekt und welcher auseinandersetz!lng gibt ohne den 'revolutionären als einen schritt im und für den gemeinsamen kampf bestimmt. der
kampf; ohne einen kampf, der ein kräfteverhältnis dafür schaffen kampf der revolutionären gefangenen in spanien ist unser kampf und
kann, daß es lösungen gibt, die fiir die menschen, für eine menschli- er ist sache aller, die sich als linke, widerstand begreifen und die für

. che gesellschaft sind. JI.~,1.~JlrW r""'-Jl.:.· r~~ die internationalen menschenrechte kämpfen. I,/~
und so ist das ziel dieser linken - den revolutionären bruch in west- die kraft von allen gegen das europa der multis und der potu.el,ge-

europa zuzuschütten - objektiv identisch mit dem der reaktionären gen die (Anm. d. Red.: wir denken: konter-)revolutionäre walze und
fraktionen, der desrruktiven entwicklung der kapitalexpansion freien für eine grundsätzlich andere, menschliche entwicklung, hängt auch
lauf zu lassen . .H-' ln .ds?"..4-JWV .JiJ.lVI -§!f"J..M';j ::~-,davon ab, wie jede und jeder sich zur liqu;datorischen politik der

"politische lösungen" in ihrem sinn bedeuten. daß die reaktionäre ,~~ westeuropäischen regierungen gegen die politischen gefangenen und

politiker-elite und die konzerne das monopol über die bestimmung des c~ deren kämpfe verhält. ~~~. ~~lebens der menschen hier und im süden, die massen der besitzlosen ~'''t'''''''''''''J''.l ~ - /~

und ausgestoßenen behalten: ihre vernichtung weirer betreib~~ . jeder kollektive lebens- und arbeirsprozeß der revolutionären gefange-IZegendieses "vereinigte europa" kämpfen wir." '.-I '. nen und jede wirkliche kommunikation zwischen ihnen und mit drau-
an jedem ihrer projel.:1e, an dem widerstand entsteht, wird objektiv ßen soll verhinden werden, weil die herrschenden wissen, daß es in

gegen diese machtstrul..'1Urge~pft. ~ ~ ~ dieser phase jetzt um ei~en neuen aufbruch geht, um .weiterentwickel-
... "~'-'~'.:: .' .• ~. te besl1~ungen, u~ eme ?euz~sammenserzung und-fornuerung der

auf unserem terram kämpfen wir - alle polinschen gefangenen lß antagorustJschen kräfte;nm eIßen prozeß von diskUSSIOn/praxIS
westeuropa - mit jedem streik, jeder politischen initiative ein stück kämpferischer mobilisierung, in dem die gefangenen teil sein wollen
weiter ihren angriff auf die revolutionären subjekte. auf die existenz "0 und müssen, und in dem es jetzt darum geht, überall die zusammenle-

des revolutionären bruchs hierweg .. ~/I.. . _-.. - :. ~ gunga!sbedingungdafiirzuerreichen .. ~wir sind darauf aus, die dialektik aus diesen angnffen zu e.')twlk- _ . .........-= ~.,,: 4

kein. sie umzudrehen und die politische initiative zu erlangen. das ist _ den angriff auf die gefilngenenkollektive in spanien zurückzudrängen,
möglich, weil sie keine wirklichen politischen lösungen haben. "den die zusammenlegung zu erkämpfen - dort, hier, frankreich. belgien
sinn, den haben wir!" ~. _,.,.,...~~ : ~ ... heißt, die macht zurückzudrängen und zu zerrütten, die millio~n

das war die bestimmung unserer initiativen zum dialog-projekt der.~ von menschen hier und im süden ausbeuter und unterdrückt. ~
grünen, zu boock-gnadenpolitik, amnestiekampagnenversuche .,. an jedem ihrer projekte wird, indem es bekämpft und verhindert
und es war eine achse-der bestimmung im streik letztes jahr .. värd, ihre macht zeniittet, wird ein schrin zu dem ziel gemachr, eine
. darum wird es weiterhin gehen, wir veneidigen darin unsere identi- .• , entwicklung zu erreichen, die für die menschen ist, wird ein men-

lät und drehen ihre angriffe um .. I J " schenwürdiges leben; eine klassenlose gesellschaft aufgebaut und

der anl!:riff gegen die revolutionä~en gefang;nen in v.'esteuropa ist ak· raum fiir die revolutionären prozes.::..im süden aufgemacht.

tuell ~ zuge;pitztesten in spanien. an diesem puru..'l. wo die gefan- I .. ~,~
genenkollektive von PCE(r) i GRAPO zerschlagen werden. _ nutte Jat)uar 90 I

1~-;n ~/.J!i;;;lI\~~/~Q1

'ALLE HUNGERSTREIKENDEN GEFANGENEN SIND IN EINEM
KRITISCHEN ZUSTAND_
BEI 14 GEFANGENEN WIRD ZWANGSERNÄHRUNG IN DEN

.~~KNÄSTEN DURCHGEFÜHRT. AN ZWEI GEFANGENEN, MERCEDES
~~--PADROS COROMINAS UND JOAQUIN 'CALERO ARCONES

WIRD DIE KOMALÖSUNG PRAKTIZIERT. D_H. WENN SIE

'lINS KOMA GEFALLEN SIND; WERDEN SIE IN ZIVILE
MIKRANKENHÄUSER TRANSPORTIERT, MITTELS INFUSIONEN
~ihJAUS DEM KOMA ZURÜCKGEHOLT UND N?,:CH"STABILISIERUNG"IHRES ZUSTANDS ZURÜCK IN DIE KNASTE GEBRACHT .

DIESER ZUSTAND DES HIN UND HERS, DES PING-PONGS
ZwISCHEN LEBEN UND TOD, SOLL SOLANGE FORTGEFÜHRT,~-- •.

~.. ' r~~~ WERDEN, BIS DIE GEFANGENEN DEN HUNGERTREIK AUFGEBEN. 1 I, '~l~)~\ ODER TOD SIND.

~b!.t~ '..'.·~TROTZDER ESKALIERTEN SITUATION IM HUNGERSTREIK;ilvtl-w~~i GIBT ES VON SEITEN DER SPANISCHRN REGIERUNG
,~Ff~~...!:~iKEINE GESPRÄCHE, Y.EINE VERHANDLUNGEN. lt MIT TERRO­
r,l\ )~r;:;;;:~tRISTENWIRD NICHT ~JERHANDELT" - DAS IST DIE
;ilf:':?h~';;~db..l~1!J~~?2r~ESSBAFu'ZEIT"r DIE tiMTE HALTUNGDES STi\2\TES.
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